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Jugendliche im humanitären Einsatz

Bern (ots) -

Bei den 24 Kantonalverbänden des SRK sind 11'300
Freiwillige im Einsatz. Ihre Zahl stieg 2007 um fast vier Prozent. 
Etwa 500 von ihnen sind Mitglieder des Jugendrotkreuzes. Das 
Jugendrotkreuz erlebt einen starken Aufschwung. Die SRK-Gruppe 
(Kantonalverbände und Rettungsorganisationen) zählt insgesamt rund 
50'000 Freiwillige, worunter etwa 6000 Jugendliche.

Die Tätigkeit der Organisationen zugunsten benachteiligter 
Menschen braucht den Einsatz Freiwilliger. Am Weltrotkreuztag vom 8. 
Mai, dem Geburtstag Henry Dunants (1828-1910), wird die Leistung der 
Freiwilligen besonders gewürdigt. Im Vordergrund steht der Einsatz 
von Jugendlichen und für Jugendliche.

Bei mittlerweile sieben Jugendrotkreuz-Gruppen finden junge 
Menschen im Alter zwischen 15 und 30 Jahren die Möglichkeit, sich in 
lokal verankerten, partizipativen Strukturen humanitär zu engagieren.
Sie erhalten dort eine Ausbildung in Freiwilligenarbeit und werden 
mit den humanitären Werten des Roten Kreuzes vertraut. Die Einsätze 
sind vielfältig und kommen zum grossen Teil auch benachteiligten 
Jugendlichen zugute: Mitglieder des JRK besuchen Kinder von 
Asylsuchenden, helfen fremdsprachigen Kindern bei den Hausaufgaben, 
besuchen behinderte Menschen und verbringen mit ihnen einen Teil 
ihrer Freizeit oder besuchen betagte Menschen und bringen Abwechslung
in deren Alltag. Jugendliche sind zudem in leitenden Gremien des SRK 
und Delegationen an internationalen Konferenzen vertreten.

Bei den rund 110 Help-Jugendgruppen des Schweizerischen 
Samariterbundes und bei der Jugendorganisation des Schweizerischen 
Militärsanitätsverbandes werden rund 2500 Jugendliche in Erster Hilfe
ausgebildet, und bei derjenigen der Schweizerischen 
Lebensrettungsgesellschaft rund 3000 in der Rettung im und um das 
Wasser.
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